
Gemeinde Langenegg  Langenegg , am 13. Sept. 2020 
(Bezeichnung des Gemeindeamtes) 

 
    

 

K U N D M A C H U N G  

DES ERGEBNISSES DER GEMEINDEVERTRETUNGS- UND BÜRGERMEISTERWAHL  
AM 13. SEPTEMBER 2020 IN DER GEMEINDE LANGENEGG 

 

Gemäß § 49 Abs. 5 des Gemeindewahlgesetzes, LGBl. Nr. 30/1999, i.d.g.F., wird kund-
gemacht: 

 
 

WAHL IN DIE GEMEINDEVERTRETUNG 
 

Auf Grund des Ergebnisses der Wahl in die Gemeindevertretung am 13.  September 2020 
entfallen auf 
 

Bürgerliste Langenegg  15 Mandate 

 

 
Auf Grund des Ergebnisses der Wahl in die Gemeindevertretung am 13. September 2020 

sind gewählt: 

A. Bürgerliste Langenegg 
(Parteibezeichnung) 

I. Gemeindevertreter: 

Nr. Familien- und Vorname Geburts- 
jahr 

Beruf Vorzugs- 
stimmen 

Wahl-
punkte 

1 Konrad Thomas 1977 Markenentwickler 422 29.614 

2 Schwärzler Erich 1977 Maschinenbautechniker 165 20.316 

3 Nußbaumer Gerd 1984 Landwirt 137 19.957 

4 Fuchs Katharina 1982 Projektleitung Immobilien 121 18.371 

5 Schwarzmann Christoph 1986 Meistersenn und Betriebsleiter 94 16.970 

6 Nußbaumer Johannes 1983 Bereichskaufmann Bau & Res-
sourcen 

57 15.249 

7 Vigl Anton 1962 Gemeindearbeiter 72 15.192 

8 Fuchs Albrecht 1971 Entwicklung Maschinenbau 92 14.758 

9 Lang Guido 1968 Leiter Objektmanagement 73 14.687 

10 Schmidler Mario 1989 Projektleiter Holzbau 90 14.157 

11 Schwarz Lukas 1989 Angestellter 125 13.129 

12 Fuchs Ludwig 1955 Pensionist 62 12.724 

13 Raid Katarina 1996 Lehrerin 80 12.226 

14 Steurer Simon 1994 Bauleiter 63 12.219 

15 Steurer Cornelia 1975 Gemeindebedienstete 148 11.717 
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II. Ersatzmitglieder: 

Nr. Familien- und Vorname Geburts- 
jahr 

Beruf Vorzugs- 
stimmen 

Wahl-
punkte 

1 Hirschbühl Eveline 1982 Kindergartenpädagogin 141 10.956 

2 Vögel Martin 1973 Tischler 54 10.320 

3 Vögel Simone 1982 Bankangestellte 71 9.790 

4 Felder Jürgen 1978 Elektrotechniker 28 8.951 

5 Steurer Lukas 1983 Vertriebsleiter 83 8.026 

6 Paris Stefania 1972 Umweltingenieurin 62 7.891 

7 Berger Vanessa 1977 Jugendarbeiterin 35 5.953 

8 
Ritter Anja 1977 

Unternehmerin Soziokratie-
beraterin 

39 5.544 

 
 
Gemäß § 50 des Gemeindewahlgesetzes kann jede Partei, deren Wahlvorschlag für die 
Wahlen in die Gemeindevertretung veröffentlicht wurde, binnen drei Tagen nach Verlaut-
barung der Wahlergebnisse gegen die ziffernmäßige Ermittlung der Wahlergebnisse bei 
den Wahlen in die Gemeindevertretung durch ihren zustellungsbevollmächtigten Vertre-
ter Einspruch erheben. Im Einspruch ist hinreichend glaubhaft zu machen, warum und 
inwiefern die ziffernmäßigen Ermittlungen der Gemeindewahlbehörde nicht den einschlä-
gigen gesetzlichen Bestimmungen entsprechen. Er ist bei der Gemeindewahlbehörde 
schriftlich einzubringen.  
 
 Für die Gemeindewahlbehörde 
 Der Gemeindewahlleiter 
 
  
 
 

Anschlagsvermerk 

 

Diese Kundmachung wurde   Unterschrift 

an der Amtstafel der Gemeinde angeschlagen am 13.09.2020  SB 

von der Amtstafel der Gemeinde abgenommen am    

   
 
 
Verteiler 

 1. Ausfertigung (für den Anschlag an der Amtstafel) 

 2. Ausfertigung (für den Wahlakt der Gemeinde) 

 3. und 4. Ausfertigung (für die Bezirkswahlbehörde mit Anschlagsvermerk) 
 


